
Änderung Tagungshotel Health-
care Compliance Konferenz
Berlin. Am 30. September 2009 findet 
in Berlin die erste MedTech Kompass-
Konferenz "Ein Netzwerk für Health-
care Compliance schaffen und leben" 
statt. Die Konferenz findet jetzt im 
Hotel Maritim Berlin statt und nicht 
wie geplant im Maritim pro Arte. 
Im Medizintechnologiebereich wün-
schen sich viele Beteiligte mehr Klar-
heit über erlaubte und gewünschte 
Kooperationen. Deshalb gibt die Kon-
ferenz ausführliche Informationen 
zur Zusammenarbeit für die Praxis. 
Programm und Anmeldung unter: 
www.bvmed.de (Veranstaltungen).

Berlin. Der BVMed ist der Initiative für Unterneh-
mensführung und IT-Management in der Gesund-
heitswirtschaft (IuiG) beigetreten. BVMed-Ge-
schäftsführer Joachim M. Schmitt wird den Ver-
band im IuiG-Initiativ-Rat vertreten. 
Die IuiG initiiert und begleitet alljährlich im Rahmen 
der „Entscheiderfabrik“ fünf IT-Projekte zu Schlüs-
selthemen, die in Krankenhäusern erarbeitet und 
umgesetzt werden. Das Thema ist für die Unterneh-
men der Medizintechnologie von Relevanz. Ziel der 
beteiligten Medizintechnik- und IT-Unternehmen so-
wie IT-Leiter aus Kliniken ist es, den Unternehmen-

MVZ: sehr stabiles Wachstum
Berlin. Pro Quartal werden in Deutsch-
land rund 70 neue Medizinische Versor-
gungszentren (MVZ) gegründet. Insge-
samt ist die Zahl der modernen Nachfol-
ger der ehemaligen Polikliniken seit der 
ersten Zulassung eines MVZ im Jahr 2004 
auf rund 1.200 Einrichtungen gestiegen.
www.kbv.de. 

Kassen setzen auf Prävention
Berlin. Die gesetzlichen Krankenkassen 
haben im vergangenen Jahr insgesamt 
300 Millionen Euro für die Gesundheits-
förderung ausgegeben. Ebenso wurden 
Zuschüsse zu Bewegungs- und Entspan-
nungskursen sowie Gesundheitsreisen 
gewährt. Rund 100 Millionen Euro wur-
den für Bonusprogramme für ein gesund-
heitsbewusstes Leben ausgegeben. 

Neuer Instituts-Präsident
Berlin. Mit Prof. Dr. Klaus Cichutek hat 
das  Paul-Ehrlich-Institut ab 1. Dezember 
2009 einen neuen Präsidenten. Er wurde 
vom Bundespräsidenten Horst Köhler auf 
Vorschlag des Bundeskabinetts ernannt. 
Prof. Cichutek folgt auf den derzeitigen 
Präsidenten Prof. Dr. Johannes Löwer, der 
in den Ruhestand tritt.

BVMed Korrektur: Personalienmel-
dung Newsletter 33/09
Berlin. Hermann Schmitt ist nicht vdek-
Vorsitzender für Berlin und Brandenburg, 
sondern Landesgeschäftsführer der BAR-
MER Berlin und Brandenburg. Seit 1. Juli 
2009 ist er zudem Landesausschussvor-
sitzender des länderübergreifend für Ber-
lin und Brandenburg arbeitenden Landes-
ausschusses der Ersatzkassen.

serfolg durch Ausrichtung der IT auf die Unterneh-
mensziele zu steigern. Ein Schwerpunktthema der 
Entscheiderfabrik ist die Konvergenz von Medizin-
technik und IT. Desweiteren soll zwischen Unterneh-
mensführung und IT eine transparente und eindeu-
tige Kommunikation hergestellt werden.
Die Ergebnispräsentation der Entscheiderfabrik 
2009 zum Thema "5 IT-Schlüssel-Themen  der Kran-
kenhausunternehmensführung 2009" findet statt 
am 19. November 2009 im Rahmen des 32. Deut-
schen Krankenhaustags auf der Medica. Informati-
onen unter: www. www.iuig.org.

BQS: Verbesserungen der Versorgungsqualität

BVMed unterstützt Entscheiderfabrik
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Berlin/Siegburg. In 2008 haben sich in 26 Bereichen 
des Krankenhausgeschehens 80 von 206 Quali-
tätsindikatoren verbessert. Dieses Ergebnis hat die 
Bundesgeschäftsstelle Qualitätssicherung (BQS) 
Ende August im Auftrag des Gemeinsamen Bun-
desausschusses (G-BA) in seinem Qualitätsreport 
veröffentlicht. 
Der Qualitätsbericht soll die Behandlungsqualität 
in deutschen Krankenhäusern wiedergeben. Er um-
fasst die Ergebnisse für 107 der 206 Qualitätsindi-
katoren aus 26 Bereichen des Krankenhausgesche-
hens. Sie basieren auf fast 3,8 Millionen Datensät-
zen von mehr als 1.700 Krankenhäusern. 
Die BQS erhebt und analysiert die Informationen 
im Rahmen der gesetzlichen Qualitätssicherung 

im Auftrag des G-BA. Die Bundesauswertung stelle 
dar, wie die externe stationäre Qualitätssicherung 
in dem dargelegten Berichtszeitraum weiter entwi-
ckelt wurde und zur Verbesserung der Versorgungs-
qualität beigetragen habe.
Dabei konnten 80 signifikante Verbesserungen fest-
gestellt werden. Beispielsweise in der Herzchirurgie, 
bei der Karotis-Rekonstruktion, in der Kardiologie 
oder bei Nieren- und Pankreastransplantationen. 
Die ausführlichen Ergebnisse und Konsequenzen 
der Qualitätssicherung in der medizinischen Ver-
sorgung werden am 9. November in Berlin auf der 
G-BA-Konferenz vorgestellt. 
Informationen zum BQS-Qualitätsreport unter 
www.bqs-qualitaetsreport.de.

Nach dem Krisentief der ersten Jahreshälfte erwar-
tent rund ein Drittel der mittelständischen Unter-

nehmer eine bessere Konjunktur in den nächsten 
sechs Monaten.
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